
In Kürze

Was liegt an?

Mittwoch 4.7.2012

Unten links
Manchmal stockt einem der 
Atem. So sah ich gestern ei-
nen gut 1,80 Meter großen 
Kerl seinen etwa 4-jährigen 
Sohn vertrimmen. Kein 
Klapps. Nein! So richtig 
mehrmals mit Anlauf und 
Karacho. Das an einem Tag, 
an dem alle Kinder durch-
geknallt waren von der Hit-
ze. Geht das nicht anders? 
Man spürt Wut aufsteigen 
und hofft, dass Mutti sich 
recht bald scheiden lässt 
von dem Idioten! 

>> Mehr dazu auf Seite 2

Jan 
Weer meent:

4. Juli
Kurmusik: Ensemble Polonia,  
10.30 Uhr, Kurplatz, 20 Uhr, Conver-
sationshaus 

11 Uhr, Kirchenführung, Kirche 
Stella Maris, Goebenstraße 2

15 Uhr, „Kraut & Rübe“ - musika-
lisches Theater für Kinder, Conver-
sationshaus (5€)

15-17 Uhr, Strickcafé, deLeckerbeck, 
Schmiedestraße

15.30 Uhr, Stadtführung: Ge(h)
zeiten, Kurplatz (5 €, Karten am 
Infoschalter)

16 bis 18.30 Uhr, Lesetreff in der 
Bücherstube, Martin-Luther-Haus, 
Kirchstraße 11

20 Uhr, Yoga-Abend (Wolldecke), 
„Kleine Robbe“, Weststrand

20 Uhr BUND-Treffen, Nationalpark-
haus am Hafen

21.30 Uhr, „Gute-Nacht-Segen“ in 
der ev. Inselkirche

Ansonsten
Badehaus, 9.30 bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Leuchtturm: 14 - 16 Uhr, bei  
schönem Wetter auch vormittags

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Kath. Kirche Stella Maris, Goeben-
straße 2, 10 bis 12 Uhr

Fischerhaus-Museum, 15-17 Uhr, 
Besichtigung (2 €)

Bademuseum und Galerie Trimborn, 
11 bis 16 Uhr

Jugendzentrum im Haus der  
Begegnung, 15 bis 22 Uhr

Der Tag beginnt sonnig, am 
späten Nachmittag nimmt 
die Bewölkung zu und die 
Wahrscheinlichkeit von Nie-
derschlägen und sogar Ge-
wittern wächst. Ob auch auf 
der Insel, man wird sehen. 
Schwacher Ostwind. 24 Grad. 
Hochwasser ist heute um 
12.34 Uhr, Niedrigwasser 
um 6.34 + 19.07 Uhr. Was-
sertemperatur: 18 Grad.
SA: 5.08 Uhr; SU: 22.03 Uhr

Anzeigen

Ende der Geburtshilfe
Ulrichs„Kleine Katastrophe“

Betrübte Gesichter: Nach neun Jahren Dauerdienst kann Frauenarzt 
Thorsten Bomhard (Foto) nicht mehr und gibt die Geburtshilfe auf. 
Vertretung und Ersatz sind schwer zu bekommen. Geburtsvorbereitung 
und Praxis laufen weiter. Rechts im Bild: Hebamme Gabriele Peinecke.

Internet: www.nomo-online.de

Anzeige

Norderneyer Morgen
Winterstr. 6

Nomo-tasche

29€

Regendicht

NächstE
AUsflUGsfAhRt

hEUtE
fahrt nach Baltrum

Norderney ab 10.00 Uhr / an 14.30 Uhr
Erw. 19,00 € / Kinder 9,50 €

Donnerstag, 5. Juli
fahrt nach Juist

Norderney ab 9.30 Uhr / an 15.00 Uhr
Erw. 19,00 € / Kinder 9,50 €

Fahrplanänderung vorbehalten
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de 10. Juli bis 30. August 2012

72 Menüs zu gewinnen!
Jeden Di, Mi und Do verlosen wir drei Menüs (inklusive Wein)

für zwei Personen. Der Eintritt ist frei.

Spielbank Norderney
Kurhaus
Täglich ab 11.00 Uhr 

NOR_AZ_MenüAktion_2012-1_194x20_TZ1c_RZ.indd   1 15.05.12   13:31

(der) - „Ja meine Damen und 
Herren“, leitete Bürgermeister 
Frank Ulrichs als Gastgeber 
im Rathaus gestern ein Pres-
segespräch ein, dessen we-
sentlicher Inhalt war: Es wird 
ab Herbst keine geburtshilf-
liche Versorgung auf der Insel 
mehr geben. Thorsten Bom-
hard habe mitgeteilt, dass er 
seine belegärztliche Tätigkeit 
am Krankenhaus einstellt. 
Ulrichs betonte, dass diese 
Entscheidung nichts mit der 
wirtschaftlichen Misere des 
Krankenhauses zu tun habe.
Die Stadt habe sich immer für 
die Geburtshilfe eingesetzt. 
Das Thema habe schon oft auf 
der Kippe gestanden. Torsten 
Bomhard hätte neun Jahre, 
die Norderneyer Hebamme 

Gabriele Peinecke sogar 16 
Jahre dafür gesorgt, dass hier 
Kinder zur Welt kommen 
konnten. 
„Wir haben überlegt, wie 
es weitergehen könnte“, so 
Ulrichs. Die Rahmenbedin-
gungen hätten sich jedoch 
so nachhaltig verschlechtert, 
dass es auch kaum Aussicht 
auf Lösung dieses Problems 
gebe. So sei die Zahl der 
Geburten gesunken. Im ver-
gangenen Jahr kamen gerade 
noch 30 Kinder auf Norder-
ney zur Welt. Das sei keine 
wirtschaftliche Grundlage. 
Die Stadt habe sich die Ge-
burtshilfe immer viel kosten 
lassen.

>> Fortsetzung Seite 3
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Wohn- &
Geschäftsimmobilien
tel. 0151 - 405 15 499 

www.ines-kirch-norderney.de

www.stoffe-werning.de

Steaks
täglich ab 18 Uhr

im

Tel. 04932 - 934 54 222

Täglich von 17 Uhr - 21.30 Uhr 

seit 2011 am Minigolfplatz, tel.:  93 58 50

NEU!
Damenmode ab Größe 42 - Am Denkmal

Tel. 04932 933 995

täglich
geführte 
Inseltour

9.30 + 15 h

Täglich Frühstück
9.30 bis 11.30 Uhr

Warme Küche
11.30 bis 22.30

Poststraße 9
Tel. 1051

NUR

1 €

Auto-Aufkleber 
in fröhlichem Nomo-Orange

16 x 4 Zentimeter groß, wetterfest (Siebdruck) 
Für Autos, Laster, Motorräder, Fahrräder, Briefkästen... 

Winterstraße 6 - 26548 Norderney

Wir suchen dringend Immobilien!
Bitte alles anbieten.

Tel. 04932-9345990 o. 0171-7120124
info@insel-immobilien.de

www.hillmann-norderney.de

Willkommen zum großen
Herbstfinale bis 12.11.11

mit vielen Sonderangeboten

von 20 % – 50 % 

Gartenstraße 58 - Tel. 1676
Gartenstraße 58

ReduzieRt

30%30%

30% 30%

SommeR

Re s t a u r a n t  m e e r s a l z
Mittagstisch: Ab 12 Uhr

Inh. Felix Glaser
Bäckerstr. 4 · Reservierung 0172-7478733

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr

Nationalpark-Haus am Hafen,  
9 bis 18 Uhr

Anzeigen

„sPD und fWN sind führungsgruppe im Rat“
(der) – Überrascht aber auch 
beeindruckt zeigt sich der 
Grünen Fraktionssprecher 
Stefan Wehlage über das Zu-
sammengehen der SPD mit 
den Freien Wählern (FWN) 
im Rat. Die Grünen hätten 
ebenfalls mit den FWN ge-
sprochen, allerdings nur über 
die Frage der Verteilung der 
frei werdenden Plätze in den 
Ausschüssen, nicht über eine 
Gruppenbildung.
Etwas gewundert habe er sich 
über das Verhalten der SPD. 
Seines Wissens sei bereits ab 
letzten Donnerstag über die 
Koalition verhandelt worden. 
Am Freitag, beim Treffen 
von SPD und Grünen, hätte 
es nicht die geringste Andeu-
tung gegeben, dass die beiden 
Parteien sich längst einig wa-
ren.
Das sei das gute Recht der 
SPD. Guter Stil sei das viel-
leicht nicht, aber insgesamt 
ein sehr kluger Schachzug 
vom SPD-Fraktionschef Jan 
Harms , der ihm einigen Re-
spekt abnötige, die FWN po-
litisch einzufangen, so Weh-
lage.
Für die Grünen stelle sich die 
Frage, ob es dem Wählerwil-
len entspreche, was sich da 

als „Führungsgruppe“ im Rat 
finde, so der Grünen Rats-
herr weiter. So hätten sich 
die Freien Wähler bislang für 
die Grundschule am jetzigen 
Standort ausgesprochen, 
die SPD hingegen dafür, die 
Grundschule zur KGS umzu-
siedeln.
Beim Thema Bau hätten die 
FWN bislang gefordert, flä-
chendeckend Bebauungspläne 
einzuführen, die SPD hinge-
gen eher nur dort, wo es nicht 
zu vermeiden sei.
Als problematisch bezeich-
nete Wehlage den Umstand, 
dass eine Gruppe, die keine 
Mehrheit im Rat habe, nun 
die Mehrheit in den wichtigen 
Ausschüssen bekomme.
Es sei geplant gewesen, dem 
Bauausschuss beschlussfas-
sende Kompetenz zuzuspre-
chen, das sei nun so nicht 
mehr möglich. Die Grünen 
würden dem nicht mehr zu-
stimmen und er könne sich 
kaum vorstellen, dass CDU 
und Bürgermeister Frank 
Ulrichs in dieser Konstella-
tion die Macht des Bauaus-
schusses ausweiten würden. 
„Dann bräuchten wir für Bau-
themen gar keinen Rat mehr“, 
so Wehlage.

Hintergrund: Der Stadtrat 
kann festlegen, dass ein-
zelne Ausschüsse mit Be-
schlusskompetenz ausgerüstet 
werden. Beschlüsse, die dann 
im Ausschuss gefasst werden, 
müssen so nicht mehr im Rat 
abgesegnet werden. Im Fall 
des Bauausschusses würden 
bis auf die Festsetzung von 
Bebauungsplänen alle The-
men im Bauausschuss direkt 
beschlossen.
Die Grünen würden nun ab-
warten, wie sich die Politik 
der neuen Gruppe entwickle. 
Die SPD und die FWN hät-
ten zwar miteinander gespro-
chen, er könne sich aber kaum 
vorstellen, wie derartige Mei-
nungsverschiedenheiten wie 
etwa im Punkt Bebauungs-
pläne innerhalb von drei Ta-
gen gelöst werden könnten.
Für die Grünen sei der Zu-
sammenschluss eher eine 
Stärkung. „Wo eine große 
Gruppe schaltet und waltet, 
gewinnt die Opposition an 
Bedeutung“, so Wehlage. Die 
langfristigen Folgen für die 
Freien Wähler seien hinge-
gen noch nicht abzusehen. 
Die Grünen würden jeden-
falls weiter an ihrem Kurs 
festhalten.

surf-Event rund Norderney beim summertime festival
München/Norderney – Zum 
ersten Mal wird vom 03. bis 
05. August die Windsurfre-
gatta „Round Norderney “ auf 
der Nordseeinsel Norderney 
durchgeführt.

Die Veranstaltung, die in das 
Großevent „Summertime@
NORDERNEY“ eingebettet 
ist, bietet hier am zweiten 
Wochenende den Besuchern 
ein abwechslungsreiches Ta-

gesprogramm. Die besten 
Windsurfer Deutschlands 
sind der Einladung gefolgt 
und haben ihr Kommen zu-
gesagt. Gastgeber ist Surfprofi 
Bernd Flessner (Norderney).
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NoMo: 100 Prozent Norderney

Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Fußpflege · Maniküre · Design
gegenüber haus der Insel

tel. 04932 / 467592 oder 01520 / 797 09 21

KIM 
NAILS

Restaurant zur Mühle 
Marienstr.24

Tel. 2006

Ab heute wieder geöffnet

Öffnungszeiten :
Küche von   11- 14 Uhr
u.  17.30Uhr - 21.30 Uhr 
Teetied von 14 - 17 Uhr

Wir empfehlen unsere preisgünstigen Mittags-Menüs
zwischen 9,50 und 12,50 Euro

Restaurant zur Mühle
Ostfr. Teestube

Küche 11.00 - 14.00 Uhr
& 17.30 - 21.30 Uhr

Teetied 14.00 .- 18.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag · Tel. 04932 - 2006

Le Pirate 
hier gibt‘s fisch und Meer, 

Watt mehr
Winterstr. 12 · tel. 934 956

Imbiss Meeres

Rundflüge über Norderney!
Sie dürfen selber steuern! Ab 50 € 

tel. 0151 - 40078358 oder 04932 - 2455

Nettes Ehepaar sucht 1-2 Zi.-App. zum 
Kauf. Gern renov.bed. schnelle Abwicklung 
möglich. tel. 0179 / 7363968!

– Sommer
30 % reduziert

Christas Mode, Winterstr. 15

E-MoBiL AUF NoRDERNEY
iNFo:  0160-5978618

Gut-bürgerliche Küche
Mittagsmenü ab 11.30 Uhr
Mo + Mi-So. 11.30 - 14.00  
und 17.30 - 22.00 Uhr
gegenüber Grundschule         T. 04932-2374

60 Jahre sind es wert,
dass man Dich besonders ehrt.

Liebe Elisabeth
zu Deinem runden Geburtstag

gratulieren wir Dir von Herzen
Dein Mann Onno,

Anja, Johann u. Kinder
Silke + Heiko
Jann + Lena

60
60

6060

Anzeigen

DEN  
NoRDERNEYER MoRGEN

BEKoMMEN SiE ÜBERALL, 
wo ES BRÖtchEN UND 

ZEitUNGEN GiBt !

Ab sofort sind unsere Fleischerei-
Fachgeschäfte in der Strandstraße und 

Friedrichstraße von Montag bis Freitag von 8.00 
bis 18.00 Uhr durchgehend für Sie geöffnet.

Samstag von 8.00 bis 13.00 Uhr.
Ihr Norderneyer Insel-Metzger

Fleischmarkt Deckena GmbH
Strandstraße 20 & Friedrichstr. 16
26548 Norderney
Telefon  0 49 32 / 86 96 36
Fax  0 49 32 / 91 12 13
E-Mail:  info@inselmanufaktur.de

Es sei jedoch selbst für fest-
ländische Krankenhäuser mit 
dem 15fachen an Geburten 
schwierig, einen Gynäkologen 
zu finden.
Erschwerend sei, dass Thor-
sten Bomhard die Frauenarzt-
praxis auf Norderney weiter-
führen will, „was an sich sehr 
zu begrüßen ist“, so der Bür-
germeister.
Auch die Geburtsvorberei-
tung mit Hebamme Gabriele 
Peinecke wird auch weiterhin 
auf Norderney angeboten. 
Aber das Thema Geburt wer-
de eingestellt.
Thorsten Bomhard nahm 
die Verantwortung voll auf 
sich. „Der Entschluss lag bei 
mir“, so Bomhard. Unter Ex-
Krankenhaus-Geschäftsfüh-

rer Matthias Rauwolf sei die 
Abteilung schon einmal fast 
geschlossen gewesen, da habe 
er gemeinsam mit Gabriele 
Peinecke noch gekämpft und 
bewiesen, dass die Geburts-
hilfe sich rechne.
Die Situation habe sich da-
hin bewegt, dass es ihm nicht 

mehr möglich sei, 365 Tage 
im Jahr rund um die Uhr zur 
Verfügung zu stehen. Das 
sei familiär, körperlich und 
seelisch nicht mehr tragbar, 
sagte Bomhard, der sichtlich 
bewegt war.
Der letzte Einsatz sei um halb 
drei in der vergangenen Nacht 
erfolgt. Dabei habe es sich um 

eine schwangere Urlauberin 
gehandelt, die geburtshilfliche 
Unterstützung brauchte.
Für eigene Urlaube habe es 
in den letzten Jahren immer 
größer Probleme gegeben, 
überhaupt eine Vertretung 
zu bekommen.
Das liege daran, so Bomhard, 
dass viele Kollegen vor der 
heiklen Situation auf einer In-
sel zurückschrecken würden, 
wo einer alleine entscheiden 
müsse. Die Verantwortung 
sei sehr groß. Wenn über-
haupt, sei es ihm gelungen, im 
Herbst zwei Wochen Urlaub 
zu machen.
Bürgermeister Frank Ulrichs 

betonte: Was ihm Kopf-
schmerzen bereite sei, dass 
die Chance auf Nachfolge bei 
den Rahmenbedingungen 
gleich null sei. Ulrichs: „Das 
ist eine kleine Katastrophe für 
die Insel.“
Die Ausführungen von Tor-
sten Bomhard würden zeigen, 
dass der Bedarf da sei. In Zu-
kunft werde der hausärzt-
liche Notdienst gefragt sein, 
mit dem Ergebnis, dass mehr 
Fahrten mit Rettungswagen, 
Rettungsboot und Flüge an-
fallen würden.
Er sei als Frauenarzt selbst-
verständlich weiter erreich-
bar, so Bomhard, aber bei der 
Geburtshilfe setze nun der 
Zustand ein, der auf anderen 
Inseln Normalfall sei.
Von Norderney aus sei es 
noch erheblich einfacher als 
von Juist aus. Auch böten die 
Krankenhäuser in Emden 
und Aurich seines Wissens 
die Möglichkeit, bereits ei-
nige Tage vor der Geburt zu 
kommen.
Er könne ich gut vorstellen, 
dass dieses Thema in den 
kommenden Tagen emotional 
diskutiert werde. Er selbst sei 
sprachlos, schloss Ulrichs.

„Man muss dankbar sein, 
dass Sie und Frau Peinecke 
das so lange aufrechterhal-

ten haben.“

365 tage im Jahr im Jahr 
rund um die Uhr

 im Einsatz. 

Ende der Geburtshilfe auf Norderney 
Ulrichs: „Das ist eine kleine Katastrophe“
Fortsetzung von Seite 1
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Der Gesamtbetrag (inkl. MwSt.) 
ist bar oder per Bankeinzug zu 
entrichten. 

Veröffentlichen Sie bitte nachfolgende Anzeige: Einmalschaltung am: laufende Schaltung ab:

6.-€
zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro
alle Beträge incl. ges. MwSt.

Bestellschein für Wortanzeigen in der Samstag-Ausgabe

Norderneyer Morgen, Winterstr. 6, 26548 Norderney, Tel. (04932) 991899, Fax (04932) 991879

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Bitte schreiben Sie Ihren Text in Druckbuchstaben in die Kästchen. 
Nach jedem Wort lassen Sie bitte ein Kästchen als Wortzwischenraum frei. 

Name

Straße

Kreditinstitut

Vorname

Postleitzahl

Bankleitzahl

Telefon

Ort

Kontonummer Datum / Unterschrift

Norderneyer Morgen - winterstraße 6 - tel. 04932 991899 - info@norderneyer-morgen.de - www.nomo-online.de

◆ hochwertige Fotografien, Musik, Texte und Klänge Norderneys

◆ Ansichten der Insel, nie Gesehenes, Offensichtliches neu gesehen

◆ moderne Orgelimprovisationen, gespielt vom Kantor der 
Inselkirche, Marc Waskowiak gemeinsam mit der Konzertflötistin 
Regine Witt

◆ Inspirationen in Hülle und Fülle . . . 

Die Kirchenräume von Stella Maris, St. Ludgerus und der Inselkirche 
werden akustisch und optisch erlebbar. Dazu gibt es interessante 
Informationen und eine Auswahl von Texten und Gedichten, die 
wohldosiert auf den 76 Seiten das Erlebnis aus visuellen, akusti-
schen und haptischen Sinneserfahrungen nahebringen und dazu 
anregen, Norderney mit offenen Augen und Ohren, mit allen Sinnen 
zu erleben  –  lassen Sie sich inspirieren!

erhältlich ab sofort im Norderneyer Buchhandel 
und den beiden Kirchengemeinden – 
21 x 21 cm, Softcover, hochwertiger Druck
Audio CD ca. 62 Minuten

NEU! Jetzt erhältlich!

19,€
Winterstraße 6 - 26548 Norderney

– AG 60 plus –
SPD-Ortsverein Norderney

„Neue Wege in der Jugendarbeit“
B. Aschmann berichtet über die Arbeit von Triple-N

Freitag, 6. Juli,  
16.00 Uhr
AWO-Raum  

im Haus der Insel
Ich bitte um rege Beteiligung. Jeder ist eingeladen.

       Lieber Bernd,
danke für 10 Jahre mit Dir.

              Deine Kuschelliese


